
Polizei Seniorenturnier in Flims – 14./15.11.11   
 
Turnierbericht GWK Tigers 
 
Zum traditionsreichen IPA Seniorenturnier in Flims versammelten sich auch dieses Jahr 
wieder einige Akteure in aller Frühe, um zusammen ins Bündnerland zu fahren. Zur 
Abwechslung bekamen wir diesmal während der Reise noch eine Absage. Das heisst, die 
Kollegen mussten sich auf längere Einsätze gefasst machen… 
 
 
1. Spiel 
GWK Tigers – Kapo Thurgau   0:1 
 
In unserer Gruppe rechneten wir uns am ehesten Chancen gegen die Ostschweizer aus. 
Dummerweise handelte es sich bei dieser Paarung um unser Startspiel und wir wussten aus 
der Vergangenheit, dass wir jeweils ein Spiel brauchen, bis wir im Turnier angekommen sind. 
In der Tat sah unser Zusammenspiel etwas wirr aus. Viele Befreiungsschläge und wenig 
ankommende Pässe prägten das Bild. Demgegenüber die Thurgauer, die gewohnt laufstark 
agierten und Druck aufbauen konnten. Trotz unseres kämpferischen Einsatzes gelang uns 
nicht so viel. Nach einem individuellen Fehler konnte einer alleine auf unser Tor zuziehen 
und verwandelte eiskalt. Diese Hypothek konnten wir nicht mehr wettmachen und so 
verloren wir das 1. Spiel 0:1. 
 
 
2. Spiel 
Kapo Graubünden – GWK Tigers   1:2 n.P. 
 
Wie schon im letzten Jahr trafen wir im zweiten Spiel auf die Steinböcke. Die Bündner waren 
überlegen und begannen gut. Ihre schnellen Spieler stellten uns immer wieder vor Probleme. 
Phasenweise wurden wir im eigenen Drittel eingeschnürt. Nach einem abgelenkten Schuss 
stand es 1:0. Die Zuschauer fragten sich, ob das jetzt so weitergeht. Doch wir kämpften 
aufopferungsvoll und mit vollem Einsatz. Sogar bei eigener Überzahl gerieten wir unter 
Druck, konnten einen Gegentreffer jedoch vermeiden. Die Verteidiger machten einen super 
Job und Müller hielt hinten dicht. Wir kamen nur selten vors Tor und dennoch war da 
Leuenberger, der kurz vor Schluss zum Ausgleich traf! Wir gaben alles und retteten uns ins 
Penaltyschiessen. Dort nahm wieder Leuenberger Anlauf und verwandelte souverän. Da alle 
Bündner scheiterten, gewannen wir dieses verrückte Spiel! 
 
 
3. Spiel 
Kapo Zürich – GWK Tigers   7:0 
 
Würde uns gegen die bisher nicht ganz überzeugenden Zürcher wieder so ein tolles Spiel 
gelingen? Leider nein. Die schweren Beine machten sich bemerkbar und wir waren deutlich 
zu langsam. Im Kopf schienen wir auch müde zu sein, die Präzision fehlte in unserem 
Spielaufbau. So dominierten die Zürcher nach Belieben. Nach dem 1:0 wehrten wir uns 
weiter, wie wir konnten, doch die Zürcher kamen immer besser in Fahrt. Wir hatten nichts 
entgegenzusetzen. Leider schlug sich dies auch im Resultat nieder, wobei man erwähnen 
muss, dass die Zürcher ihr Spiel auch bis zum Schluss durchzogen. So hatten wir nichts zu 
melden. Dank dem Sieg gegen Grischa erreichten wir den 3. Gruppenrang. 



Platzierungsspiele 
 
4. Spiel 
GWK Tigers – Kapo Bern II   1:3 
 
Gegen die „kleinen“ Berner rechneten wir uns gute Chancen auf einen Sieg aus. Wir hätten 
jedoch gewarnt sein sollen, haben wir doch bereits letztes Jahr gegen dieses Team verloren. 
Unser Auftritt war grottenschlecht, man muss es so sagen. Es passte nicht viel zusammen. 
Wir waren zwar bemüht aber jegliche Genauigkeit und jegliche Ideen fehlten. Lag es etwa 
am Surselva-Bräu? Wir standen uns selbst im Weg und kamen kaum zu Torszenen. Die 
Berner spielten dabei keineswegs überragend. Sie waren die weniger schlechte Mannschaft 
und haben verdient gewonnen. Wir müssen uns ganz stark an der eigenen Nase nehmen. 
Immerhin bewahrte uns Schorta vor der totalen Blamage und markierte den Ehrentreffer. 
 
 
5. Spiel 
Polizia Ticino – GWK Tigers   2:0 
 
Nun trafen wir wieder einmal in einem Entscheidungsspiel auf unsere Tessiner Kollegen, wie 
so oft in den letzten Jahren. Die Südschweizer hatten nach einem starken Turnierbeginn 
fortlaufend etwas abgebaut. Doch wir wollten nochmals alles geben und uns mit einem 
positiven Resultat verabschieden. Es blieb dann leider beim Wille. Das Turnier hat an 
unseren Kräften gezehrt, die Spritzigkeit fehlte. Wir liefen schon bald einem Rückstand 
hinterher. Da unsere Offensivaktionen zu wenig zwingend waren, kam selten Gefahr vor dem 
Tessiner Goalie auf. Und doch gelang uns fast der Ausgleich. Die Tessiner spielten aber 
konstant und kamen immer wieder gefährlich vor Müller. Dieser musste in den 
Schlussminuten das 2:0 hinnehmen. Für eine Reaktion hatten wir keine Kraft mehr. Schade. 
 
 
 
Die Schlussrangliste 

1. Kapo Zürich 
2. Stapo Zürich 
3. EHC Kapo Bern I 
4. Kapo Thurgau 
5. Kapo Graubünden 
6. Kapo Bern II 
7. Polizia Ticino 
8. GWK Tigers 

 
 
Gratulation an die Kapo Zürich, welche das Turnier zum Schluss in einem Züricher Finale 
gewonnen hat! Wir konnten unseren guten 6. Rang vom letzten Jahr leider nicht bestätigen 
und wurden Letzte. 
 
Allen, die dabei waren, ein herzliches Dankeschön!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die GWK Tigers in Flims 2011 

 
Burri, Kurz, Fitzi, Reist, Schorta, Fink; 
Binz, Leuenberger; 
Müller 
 
 
 
 
Für den Bericht 
 
Eure #31 Tobi 


